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Dokumentationsvorlage Frühe Hilfen

Name der Familie Datum 

Ressourcen und Belastungen

1. Ressourcen

Modul 3Verlauf der Betreuung

Seite 1/6
Modul 3  Verlauf der Betreuung 

Baustein 1  Ressourcen und Belastungen

Die Familie/Eltern beteiligt/beteiligen sich ...

  ... aktiv an der Formulierung von Zielen für die Betreuung.

  ... an der Umsetzung besprochener Inhalte.

I Alltagsbewältigung und Haushaltsführung

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

II Interne und externe Unterstützungssysteme
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Dokumentationsvorlage Frühe Hilfen

Name der Familie Datum 

III Selbstfürsorge der Bezugs- bzw. Betreuungsperson

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

IV Fürsorge für das Kind und Eltern-Kind-Interaktion
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Dokumentationsvorlage Frühe Hilfen

2. Belastungen

Name der Familie Datum 

A Belastungen der (werdenden) Eltern oder einer weiteren Person im Haushalt

Die Bezugsperson/eine weitere Person im Haushalt … Trifft nicht zu

Trifft zum Teil zu /
nicht sicher
erkennbar Trifft zu Anmerkungen

...  hat unzureichendes Wissen über eine gesunde  
Lebensweise.

... hat eine schwere körperliche Erkrankung.

...  hat eine körperliche Behinderung.

...  zeigt Anzeichen einer Intelligenzminderung oder  
geistigen Behinderung.

...  zeigt Anzeichen für eine psychische Erkrankung.

... zeigt Anzeichen für eine Suchterkrankung.

...  nimmt an zeitaufwändigen Therapien teil.

...  empfindet eine oder mehrere der eigenen oben genannten 
Erkrankungen/Behinderungen als stark einschränkend.

...  sieht die Schwangerschaft/das Kind zum jetzigen 
Zeitpunkt als unerwünscht an.

...  hat Fluchterfahrung.

... ist sozial oder sprachlich isoliert.

...  ist mit Heimerziehung oder mehrfach wechselnden 
Hauptbezugspersonen aufgewachsen.

...  erfuhr als Kind oder im Jugendalter Vernachlässigung 
oder körperliche, emotionale oder sexualisierte Gewalt.

...  ist körperlicher, emotionaler oder seelischer Gewalt 
ausgesetzt.

... übt körperliche, emotionale oder seelische Gewalt aus.

... Sonstiges: 

Handlungsbedarf
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Dokumentationsvorlage Frühe Hilfen

Name der Familie Datum 

B  Belastungen durch erhöhte Fürsorgeanforderungen des Kindes/der Kinder 
Kann sich auf das Kind selbst oder seine Geschwister beziehen

Das Kind/die Kinder … Trifft nicht zu

Trifft zum Teil zu /
nicht sicher
erkennbar Trifft zu Anmerkungen

...  ist/sind Frühgeborene(s).

... ist/sind Mehrling(e).

...  zeigt/zeigen Zeichen einer Regulationsstörung bzw. 
hat/haben eine diagnostizierte Regulationsstörung.

...  zeigt/zeigen Anzeichen einer Entwicklungsauffälligkeit 
(fein- bzw. grobmotorisch, kognitiv, sprachlich).

...  hat/haben eine diagnostizierte körperliche/geistige 
Behinderung.

...  hat/haben eine chronische Erkrankung.

...  zeigt/zeigen Anzeichen für Verhaltensauffälligkeiten 
(emotional, sozial).

...  hat/haben eine diagnostizierte Verhaltensauffälligkeit 
(z. B. ADHS).

... Sonstiges: 

Handlungsbedarf
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Dokumentationsvorlage Frühe Hilfen

Name der Familie Datum 

C  Belastungen für die Gesundheit des Kindes/der Kinder und die Eltern-Kind-Interaktion

Die Bezugsperson/eine weitere Person im Haushalt 
… Trifft nicht zu

Trifft zum Teil zu /
nicht sicher
erkennbar Trifft zu Anmerkungen

...  überfordert das Kind/die Kinder (z. B. durch  
Überreizung).

...  verhält sich dem Kind/den Kindern gegenüber  
feindselig und abwertend.

...  ist interesselos, niedergeschlagen, antriebslos –  
insbesondere hinsichtlich des Kindes/der Kinder.

...  ist impulsiv bzw. verfügt über eine mangelnde  
Selbstregulation (z. B. Ausbrüche intensiven Ärgers).

...  raucht in Anwesenheit des Kindes/der Kinder.

...  vernachlässigt aufgrund Alkoholkonsums die 
Verantwortung für das Kind/die Kinder.

... konsumiert Drogen.

...  schenkt Fernsehen, PC oder Handy mehr Aufmerksamkeit 
als es für die Beziehung zum Kind zuträglich ist.

...  ist körperlicher, emotionaler oder seelischer Gewalt 
ausgesetzt.

... übt körperliche, emotionale oder seelische Gewalt aus.

... Sonstiges: 

Handlungsbedarf
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Dokumentationsvorlage Frühe Hilfen

Name der Familie Datum 

D Generelle Überforderung

E Hoher Unterstützungsbedarf

Trifft nicht zu

Trifft zum Teil zu /
nicht sicher
erkennbar Trifft zu Anmerkungen

Die momentanen Belastungen drohen die Bewältigungs-
möglichkeiten der Familie zu übersteigen

Die Bezugsperson wirkt stark erschöpft

Trifft nicht zu

Trifft zum Teil zu /
nicht sicher
erkennbar Trifft zu Anmerkungen

Die einzelne Belastung oder mehrere Belastungen in 
der Familie sind so stark ausgeprägt, dass zusätzliche 
Unterstützung notwendig ist, um die Gefährdung des 
Kindeswohls abzuwenden

Handlungsbedarf

  
 

 

 

 

 

 

 

 

Notieren Sie hier Ihre Beobachtungen 

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vorgehen bei 
gewichtigem 
Anhaltspunkt 
für eine 
Kindeswohl- 
gefährdung /
Wahrnehmungs-
bogen für den 
Kinderschutz
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